
Kreuzfahrt zum Geburtstag 
Kommunalpolitik - Elva Brehmer gilt seit zwei Jahren im Parlament 
als geschätzte Diskussionspartnerin - Heute wird sie 50 Jahre alt 

NAUHEIM. Einigen Gemeinde­
vertretern ist es gelungen, über 
Parteigrenzen hinweg von politi­
schen Konkurrenten anerkannt 
zu werden. Meist brauchte es da­
zu viele Jahre. Elva Brehmer, erst 
seit 2006 kommunalpolitisch en­
gagiert, glückte das schneller. Sie 
gilt in der Kommunalpolitik weni­
ger als politische Konkurrentin 
sondern vielmehr als geschätzte 
Diskussionspartnerin. 

Am heutigen Mittwoch (26.) 
feiert die Gemeindevertreterin der 
Grünen und Sprecherin des Ar­
beitskreises für ein schöneres 
Nauheim ihren 50. Geburtstag. 
Persönlich gratulieren kann ihr 
heute aber nur ein Kollege aus 
dem Parlament - ihr Ehemann 
Thomas Kötz (Grüne). Die beiden 
heirateten voriges Jahr am 2. Ok­
tober. Am heutigen Mittwoch be­
finden sie sich auf einer Kreuz­
fahrt durch die Karibik. Ihr Mann 
hat ihr die Reise geschenkt, wohl 
wissend, dass Elva Brehmer gro­
ßen Wert auf Ambiente legt. Sie 
bietet einen Büromanagementser­
vice, arbeitet aber auch als Feng- Elva Brehmer FOTO:RAINERBEUTEL 

Shui-Beraterin. Mit dem Aufspü­
ren und Lösen von Verhinderun­
gen und Blockaden bei Menschen 
und in deren Umfeld hat sie sich 
vor einigen Jahren selbständig ge­
macht. „Das ist eine starke Kom­
bination", sagt sie. Elva Brehmer 
ist in Nauheim geboren und 
wuchs bis 1975 in der Musikge­
meinde auf. Nach der Schulzeit 
arbeitete sie als Chemielaboran­
tin. Später schulte sie um. 23 Jah­
re war sie als Wertpapiersachbe-
arbeiterin bei einer Bank in Frank­
furt beschäftigt. Im Jahr 1975 zog 
sie nach Rüsselsheim. 1998 ging 
sie zurück nach Nauheim. Zu ih­
ren Hobbys zählt Elva Brehmer 
das Singen. Auch bespricht sie 
Meditations-GDs. 

Als persönliches Ziel setzt sich 
Elva Brehmer ein stärkeres Enga­
gement im Bereich Feng Shui und 
Coaching. Für die Gemeinde Nau­
heim wünscht sie sich in erster 
Linie einen schöneren Friedrich-
Ebert-Platz. Die Bahnschranken 
sind für sie wie für andere Bürger 
auch eine Blockade, die aufgelöst 
werden sollte. beu 


